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23. Sitzung am 23.04.2025, Schloss, Rittersaal 
 
Protokoll 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
 
Teilnehmer/innen des Seniorenbeirates (SB) 
Feuerstein, Lucia  
Heim, Edda 
König, Karlheinz 
Link, Birgit 
Schneider, Jürgen 
Spieler, Klaus 
Wagner, Manfred 
Ziegler, Reinhard 
Zuber, Helmuth 
 
Entschuldigt fehlen: 
Hadelko, Karin 
Kölsch, Nicolas 
Ziegler, Reinhard 
 
Teilnehmer aus dem Gemeindevorstand: 
Mario Sprengel 
Gottlieb Burk 
 
Lucia Feuerstein begrüßt alle Teilnehmer und Gäste. 
Hinweis: „Seniorenbeirat“ wird im laufenden Protokoll mit „SB“ abgekürzt. 
              „Langenhain-Ziegenberg“ wird im laufenden Protokoll mit „LHZ“ abgekürzt. 
 
TOP 1:  Protokoll der Sitzung vom 26.02.25 
Es gab keinen Einwand. Das Protokoll wurde allen Mitgliedern zugesandt, in den Ober-Mörler  
Nachrichten (OMN) veröffentlicht und ist somit genehmigt. 
 
TOP 2: Boule-Bahn, Aktivitäten, Gestaltung 
Gespielt wird an jedem Dienstag bei schönem Wetter im Schlosspark um 09:30 Uhr.  
Schönes Wetter bedeutet: trocken, mindestens 7 Grad Plus.  
Geplanter Spiel-Termin mit dem SB in LHZ noch nicht terminiert, Termin wird veröffentlicht, Gäste 
sind dann willkommen.  
Für die gewünschten Sonnensegel auf beiden Boule-Bahnen liegt noch ein Sperrvermerk im Haus-
halt. Zu prüfen ist, ob eine Förderung möglich ist. Fakt ist, dass bereits jetzt große Sonneneinstrah-
lung im Abwurfbereich herrscht. Ein Sonnenschutz ist nötig, besonders für ältere Menschen. 
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TOP 3: Angebote für Senioren 
- Planung Sommerfest 2025 
  Termin ist Freitag, der 01. August 2025. Abgestimmt mit dem Seniorenhelferteam St. Remigius. 
  Die Planungen laufen. Titelseite für Ober Mörler Nachrichten bereits für den 11.07.25 reserviert. 
     
- Weitere Planungen: 
- Veranstaltung Mobilität – Terminproblem 
- Vortrag Nachlass richtig regeln – Wunsch, noch kein Referent gefunden 
- Vortrag zu Palliativmedizin, ggf. Wiederholung der Patientenverfügung wäre im Herbst möglich 
- Enkeltrickbetrüger – dazu gibt es bereits einen Termin am 17. September, angeboten vom  
  Seniorenteam St. Remigius     
Zu allen Veranstaltungen soll nach Möglichkeit der Bürgerbus zur Verfügung stehen.       
TOP 4: Ortsbild und Gefahrenstellen 
Hinweise aus der Bevölkerung und Sachstand: 
Mängel bitte im Bürgerbüro oder online über den Mängelmelder melden. 
www.ober-moerlen.de/rathaus-politik/service/maengelmelder/  
 
- Ergebnis Ortsbegehung bei Dunkelheit 
  Darüber wurde bereits in der letzten Sitzung berichtet. Inzwischen wurde die gewünschte  
  Lampe Ecke Weinstr./Taunusstr. installiert. Danke an die Verwaltung. 
  Alle anderen Hinweise der Begehung werden noch geprüft, da präzisere Angaben benötigt werden. 
  Lampe „Am Erzborn/Am Kirschenberg“. 
Weitere Hinweise, die inzwischen aus der Bevölkerung eingegangen sind: 
 Zugewucherte Lampe im Bereich „Auf der Hub, Am Kirschenberg, Am Goldloch“. Der Be-

wuchs befindet sich auf privatem Grund. (Verwaltung schreibt Besitzer an). 
 Zugewucherte Lampe Kreuzung „Am Erzborn/Am Kirschenberg“. Die Lampe ist nicht mehr 

zu sehen, aufgrund starken Bewuchses auf privatem Grund. (Verwaltung schreibt Besitzer an). 
 Parkplatz Sportplatz – mehr Fläche schottern, Bäume zurückschneiden, da sonst Gefahr für 

parkende Fahrzeuge bei Astbruch besteht. Bürgermeister Sprengel berichtet, dass der Parkplatz 
aktuell baulich nicht vergrößert werden kann, dies aber bei der anstehenden Gestaltung des Frei-
zeitgeländes in den Mühlwiesen mitberücksichtigt wird. Alle Bäume auf dem Parkplatz werden 
routinemäßig auf Schäden geprüft. 

 Neuer Fußweg Adam-Geck-Str. zur Usabrücke Richtung Sportplatz. Es fehlt eine Lampe di-
rekt an der Brücke. Genauer Standort wird der Verwaltung mitgeteilt. 
Usinger Str./Höhe Einmündung Dr.-Werner-Stoll-Str. wurde mehrfach ein Zebrastreifen ge-
wünscht. Zuständig sind hier Hessen Mobil und die Polizei. Ideal wäre, das in die nächste Polizei-
schau mit aufzunehmen. 

 An der Weed. Die Beleuchtung ist nicht richtig angebracht, gerade im Sommer sind dort die vie-
len Bäume so zugewachsen, dass man die Lampe nicht sieht, bzw. diese in Dauerbeleuchtung 
steht. Möglich wäre die Lampe zu versetzen oder Bäume zu reduzieren. 

 Fußweg Usatalhalle analog der Straße „Lekkerkerkplatz“. Der Asphalt ist durch Wurzeln an 
vielen Stellen angehoben und bietet Stolpergefahr. 

 Wasserbecken Johannisbergstraße. Die Grünanlage ist in gutem Zustand. Das Wasserbecken 
und die Zu- und Abläufe müssten gereinigt werden. Bürgermeister Sprengel lässt dies durch die 
Verwaltung prüfen. 

 Parkende Fahrzeuge im Halteverbot Hinnerbäcker. Das ist ein Dauerbrenner. Oft parken so-
gar Fahrzeuge dort, obwohl eingezeichnete Parkplätze frei sind. Leider behindert man dadurch 
den ohnehin schon schwer einsehbaren Verkehr im Kreuzungsbereich. Es wird als gefährlich 
empfunden. 

http://www.ober-moerlen.de/rathaus-politik/service/maengelmelder/
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 Vollsperrung B275. Zu der in der Presse angekündigten Vollsperrung ab Herbst 2025 gibt es 
noch keine konkreten Infos, die Verwaltung wurde nicht vom zuständigen Amt informiert. Sobald 
es Klarheit gibt, erfolgt Info über die Ober Mörler Nachrichten. 

TOP 5: Seniorenbeirat Wetteraukreis 
Helmuth Zuber berichtet, dass auf dem Hessentag in Bad Vilbel am 21.06.25 der Seniorenbeirat des 
Wetteraukreises mit einem Stand, gemeinsam mit dem Pflegestützpunkt Wetteraukreis, vertreten 
sein wird. Der neue Fahrgastbeirat wird eine Geschäftsordnung erhalten.  

TOP 6: Verschiedenes 
Vernetzungstreffen: Namenskorrektur „Netzwerktreffen“ Es findet ca. alle 6 Wochen statt. Die 
Einladung erfolgt von der Initiatorin Heidrun Kroeger-Koch vom Evangelischen Familienzentrum 
Ober-Mörlen (EFZ). Die Teilnehmergruppe erweitert sich stetig. Teilnehmer sind Vertreterinnen und 
Vertreter aus speziellen Fachgebieten und ortsansässigen Vereinen/Institutionen. Besprochen wer-
den Aufgabenstellungen und Lösungen für alle Altersgruppen. Hier erweist sich ein regelmäßiger 
Austausch als sinnvoll.  
Marte Meo Methode 
Mit „Marte Meo“ Menschen mit Demenz besser verstehen und begleiten. 
Das EFZ hatte eine Fortbildung angeboten. Diese richtete sich an pflegende Angehörige von Men-
schen mit Demenz und alle weiteren, die damit Berührung haben. Ehrenamtliche Mitarbeiter der 
AWO haben geschlossen daran teilgenommen, sowie die Gemeindepflegerin Christina Knodt und die 
Vorsitzende des Seniorenbeirates Lucia Feuerstein. Zum Thema Demenz bietet die AWO inzwischen 
zwei Termine Plaudercafe‘ an, sowie Frau Knodt eine Angehörigensprechstunde. Das Gelernte wird 
jetzt angewendet. Es sollen mindestens eine weitere Veranstaltung/Fortbildung dazu angeboten wer-
den. 
 
Ende der Sitzung:   19:53 Uhr 

Nächster Sitzungstermin am 25.06.25 um 18:00 Uhr. Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf unter E-Mail:  seniorenbeirat@ober-moerlen.de 
 
Vorsitzende des Seniorenbeirates:                   Protokollführung:           

   
 
 
Lucia Feuerstein                                              Edda Heim  
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